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Christoph Assies

J etzt ist es so weit: Die
Homeric, das erste
Kreuzfahrtschiff, das
von der Meyer Werft

in Papenburg fertiggestellt
wurde, wird in der Türkei ab-
gewrackt. Der Schleppver-
band ist bereits unterwegs.
Die als „Homeric“ 1985

vom Stapel gelaufene „Ma-
rella Dream“ war im Zuge
der Corona-Pandemie von
der britischen Reederei Ma-
rella Cruises ausgemustert
worden und lag bereits seit
Oktober 2020 im griechi-
schen Elefsina, nordwestlich
von Athen, auf. Am Mitt-
wochmorgen verließ das
Kreuzfahrtschiff mithilfe
des Schleppers „Christos
LXI“ die Bucht und wird am

Erstes Kreuzfahrtschiff der Meyer Werft auf dem Weg zur Abwrackwerft

Samstagmorgen an der tür-
kischen Abwrackwerft in
Aliaga erwartet.
Bereits im November

2020 meldete der griechi-
sche Schiffsmakler Anchor
Shipbroking, die frühere
„Homeric“ sei an die Ab-
wrackwerft in Aliaga ver-
kauft worden. Passiert war
seitdem nichts. Das 243 Me-
ter lange Schiff lag seitdem
in der griechischen Bucht.
Die Abwrackwerft in der

Ägäis gehört zu den größten
Zerlegebetrieben für Schiffe
weltweit. Als Folge derCoro-
na-Pandemie sind hier in
den vergangenen Monaten
mehrere Kreuzfahrtschiffe
verschrottet worden. Vier
stammten allein vom welt-
weit größten Kreuzfahrt-
konzern, der Carnival Cor-

poration. Die Mitarbeiter
des Unternehmens arbeiten
sich auf den Schiffen, die ge-
strandet werden, von Deck
zu Deck vor, und vom Bug
bis zum Heck und zerlegen
dort ausgemusterte Kreuz-
fahrtschiffe, Tanker, Frach-
ter und auch Bohrinseln.
Verwertbare Teile werden
über Zwischenhändler ver-
kauft – unter anderem an
Schiffsliebhaber.

„Homeric“ lief quer
vom Stapel

Einem Bericht des „Sterns“
zufolge werden auf dem Ge-
lände der Werft im Durch-
schnitt bis zu 90000 Tonnen
Eisenschrott, Stahl und
Blech pro Jahr recycelt und
wieder den Hochöfen zuge-

führt. Die frühere „Home-
ric“ ist nun nicht nur das ers-
te Kreuzfahrtschiff, das auf
der Meyer Werft entstanden
ist, sie ist auch das erste
Kreuzfahrtschiff des ems-
ländischen Traditionsunter-
nehmens, das abgewrackt
wird.
Für die griechische Ree-

derei Home Lines lief das
Schiff am 28. September
1985 quer vom Stapel. 1987
wurde die kleinere der bei-
den Baudockhallen der Mey-
er Werft in Betrieb genom-
men, und dorthin kehrte die
„Homeric“ zurück.
ImNovember 1988 wurde

sie von der Holland-Ameri-
ca-Line übernommen und
als erstes und bisher einzi-
ges Kreuzfahrtschiff der
Meyer Werft von Oktober

Am 28. September 1985 lief die Homeric auf der Meyer Werft in Papenburg vom Stapel. Foto: Archiv Meyer Werft

1989 bis März 1990 von 204
Meter auf 243,20 Meter ver-
längert und in „Westerdam“
umbenannt.
Im April 2002 kam sie als

„Costa Europa“ für die italie-
nische Reederei Costa Cro-
ciere in Fahrt, ehe sie 2010
erneut umbenannt wurde:
Als „Thomson Dream“ war
sie für die Reederei Thom-
son Cruises, eine Tochterge-
sellschaft des Reisekonzerns
TUI UK, unterwegs.

„Zenith“ mutmaßlich
auf letzter Reise

Nach der Umbenennung der
Reederei in Marella Cruises
erhielt das Schiff 2017 mit
„Marella Dream“ seinen
fünften und vorletzten Na-
men. Jetzt wird sie dem grie-

chischen Portal „Arxipela-
gos“ zufolge als „Ella“ vom
Schlepper in Richtung Aliaga
gebracht.
Unterdessen ist Medien-

berichten zufolge aber
schon ein weiteres Kreuz-
fahrtschiff der Meyer Werft
mutmaßlich auf demWeg zu
einer Abwrackwerft.
Die „Zenith“, 1992 in Pa-

penburg für Celebrity Crui-
ses fertiggestellt, ist nach
der Kündigung eines Char-
tervertrages mit der japani-
schen NGO Peace Boat,
einer Kulturreisen-Organi-
sation, an einen unbekann-
ten Käufer aus dem Nahen
Osten übergeben worden.
Aktuell ist das in „TSM

Singapore“ umbenannte
Kreuzfahrtschiff mit Platz
für 1354 Passagieren auf

dem Weg vom griechischen
Lavrio in Richtung Vietnam.
Auf der Route liegen neben
der Abrwackwerft im türki-
schen Aliaga auch vergleich-
bare Betriebe in Gadani (Pa-
kistan) und im indischen
Alang. Einem Bericht der
Fachtageszeitung „Täglicher
Hafenbericht“ zufolge
scheint nun der Abbruch des
Schiffes bevorzustehen.
Die „Zenith“ war zuletzt

für den spanischen Kreuz-
fahrtanbieter Pullmantur
Cruceros im Dienst. Das
Unternehmen musste als
Auswirkung der Corona-
Pandemie im Jahr 2020 In-
solvenz anmelden.
Auch der aufgelöste Char-

tervertrag mit Peace Boat ist
dem Veranstalter zufolge
eine Folge der Pandemie.
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